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a d V E n tM u S E E n

Rätisches Museum

Hofstrasse 1, 7000 Chur

Tel. 081 257 48 40

www.raetischesmuseum.gr.ch

Bündner Naturmuseum

Masanserstrasse 31, 7000 Chur 

Tel. 081 257 28 41

www.naturmuseum.gr.ch

Bündner Kunstmuseum

Postplatz, 7000 Chur

Tel. 081 257 28 68

www.buendner-kunstmuseum.ch

öffnungszeiten Museen: Dienstag bis Sonntag 10 bis 17 Uhr, Montag geschlossen. Das Bündner Kunstmuseum bleibt  

bis im Juni 2016 wegen des Erweiterungsbaus geschlossen. Aktivitäten unter www.buendner-kunstmuseum.ch 

Vorgewärmt und eingeheizt – 
Historische Wärmespender
5. Dezember bis 8. März

Ein Kachelofen gilt als Inbegriff für Behaglich-
keit und wohlige Wärme und die Ofenbank ist 
der Ort für herzerwärmende Geschichten. Ver-
schiedene Öfen, Herde, Rechauds, Fusswär-
mer, Bettflaschen und weitere häusliche Wär-
mespender aus der Sammlung des Rätischen 
Museum vermitteln in der kleinen Sonderaus-
stellung, wie man an kalten Wintertagen die 
Stube heizte, die Speisen warm hielt und das 
Bett vorwärmte.

Donnerstag, 4. Dezember, 18.05 Uhr   
Vernissage.    

Dienstag, 9. Dezember, 17 bis 18 Uhr
Einführung für Lehrpersonen. Anmeldung un-
ter 081 257 48 40 oder info@rm.gr.ch                                                                                                     

Dienstag, 16. Dezember, 12.15 Uhr 
Öffentliche Führung.  

Kinderspiel
verlängert bis 15. Februar 2015

Dienstag, 2. Dezember, 12.15 Uhr
Öffentliche Führung.         

Theatralischer Adventskalender
1. bis 23. Dezember, 17.15 Uhr
Eine besondere Adventsüberraschung für Kin-
der ab 5 Jahren und Erwachsene: Erlebe jeden 
Tag eine halbe Stunde lang eine Geschichte, ein 
Lied, eine Darbietung als Vorfreude auf Weih-
nachten. Wer an welchem Tag tanzt, singt, er-
zählt, spielt oder liest, wird im Voraus nicht ver-
raten ... Eintritt frei.

Fledermäuse – geheimnisvoll, 
faszinierend, schützenswert
bis 25. Januar 2015

Fledermäuse sind seit Urzeiten ein Teil der ein-
heimischen Tierwelt. Sie stellen heute den gröss-
ten Anteil an Arten unter den heimischen Säuge-
tieren. Ihr Verhalten und ihre Ansprüche werden 
in der Schweiz seit etwa 30 Jahren erforscht. Die 
Forschungsarbeiten brachten interessante und 
unerwartete Erkenntnisse zutage, welche ein 
neues Bild vom Leben der Fledermäuse zeigen. 
Die vom Naturmuseum Thurgau und der Stif-
tung Fledermausschutz Schweiz konzipierte 
Sonderausstellung stellt das neuste Wissen aus 
der Welt der Fledermäuse vor. 

Dienstag, 2. Dezember, 18 bis 18.45 Uhr 
Abendführung durch die Sonderausstellung. 

Dienstag, 9. Dezember, 20.15 bis ca. 21.30 Uhr 
Vortrag der Naturforschenden Gesellschaft 
Graubünden: «100 Jahre Forschung im Schwei-
zerischen Nationalpark» mit Ruedi Haller, Leiter 
Forschung und Geoinformation SNP, Zernez.

Mittwoch, 10. Dezember, 12.30 bis 13.30 Uhr 
Rendez-vous am Mittag: «Überleben im 
Schnee – wie Pflanzen die kalte Jahreszeit über-
stehen» mit Christian Rixen, SLF Davos. 

Mittwoch, 17. Dezember, 18 bis 19 Uhr 
Natur am Abend: «In Eiseskälte und Sommer-
glut – wie Tiere ihre Körpertemperatur regulie-
ren» mit Ueli Rehsteiner, Direktor Bündner Na-
turmuseum. 

Dienstag, 30. Dezember, 17 bis 18 Uhr 
Abendführung für Familien: «Tiere im Winter» 
mit Flurin Camenisch und Ueli Rehsteiner, 
Bündner Naturmuseum.

Ester Vonplon – Warum ist die 
Stille der Landschaft so laut?
17. bis 23. Dezember

In Zusammenarbeit mit dem Bündner Kunst-
museum Chur richtet Somedia einen Kunstpreis 
aus, der 2014 an die junge Fotokünstlerin Ester 
Vonplon geht. Mit der Auszeichnung ist eine 
Publikation verbunden, die im Rahmen der 
Ausstellung in der Stadtgalerie Chur vorgestellt 
wird. 

Dienstag, 16. Dezember, 18 Uhr: Vernissage.

Mittwoch, 17. Dezember, 14 bis 16 Uhr
Kinderatelier in der Ausstellung Ester Vonplon.

Gastspiel HTW Chur
4. Dezember, 18.30 Uhr, HTW Chur
Kunst- und Architekturschaffende stellen ihre 
Arbeiten vor und diskutieren über die verschie-
denen Konzepte von realem und immateriellem 
Raum. Filme von Gordon Matta-Clark und 
Hubbard/Birchler. Katharina Ammann und  
Daniel A. Walser im Gespräch mit Men Duri  
Arquint.

Gastspiel Klinik Waldhaus –  
Michael Pankoks Refugium
bis 11. Januar

Der lettische Künstler Michael Pankoks (1894–
1983) lebte von 1951 bis zu seinem Tod in der 
Klinik Waldhaus in Chur und war dort künstle-
risch tätig.

18. Dezember, 19 Uhr, Klinik Waldhaus
«Zur Besserung der Person», ein Film aus dem 
Jahr 1980 über den Psychiater Leo Navratil und 
die Klinik Gugging, mit einer Einführung von  
Nicole Seeberger.

Historische 
Wärmespender

Die Lichter glänzen, der Wein 
«glüht», das Magenbrot und die 
Würste duften: Im besten Licht 
will sich der Christkindlimarkt 
vom 3. bis zum 21. Dezember auf 
dem Kornplatz und in der Post-
strasse präsentieren. Zum zwei-
ten Mal lädt der Markt mit seinen 
rund 50 Holzhäuschen zum Ver-
weilen und Stöbern ein. Die Verei-
ne können die Bühne auf dem 
Kornplatz für ihre Darbietungen 
nutzen. Präsentiert werden Länd-
ler mit dem Trio Grischa, Country 
mit Marco Gottardi und seiner 
Band, Alphornklänge mit der Alp-
horngruppe Arcas und Weihnachts-
lieder mit dem Post Männerchor 
Chur. Eingeläutet wird der Markt 
am 3. Dezember um 17.30 Uhr 
vom Schellnerclub Fünf Dörfer. 

Zwei Verkaufssonntage
Mit einer fast unendlichen Fülle 
an Geschenksideen machen auch 
die Churer Geschäfte die Shop-
pingtour zum Erlebnis. Besonders 
für die Bevölkerung im Tarifver-
bund Trans Reno zwischen Mai-
enfeld und Rhäzüns, die an den 
Verkaufssonntagen am 14. und 

Jeweils im Dezember verwandelt sich die Stadt in eine märchenhafte 
Weihnachtswelt. Zum zweiten Mal stimmt der Christkindlimarkt  

die Besucher auf die Festtage ein. Die Stände sind vom 3. bis zum  
21. Dezember in der Poststrasse und auf dem Kornplatz aufgestellt.

der churer christkindlimarkt geht 
in die zweite runde

tExt und BildEr: pEtEr dE Jong

21. Dezember erneut in den Ge-
nuss einer Gratisfahrt nach Chur 
und wieder zurück zum Aus-
gangspunkt kommt. Die Geschäf-
te sind von 12 bis 17 Uhr geöffnet 
– das Angebot der Gratisfahrten 
für die 2. Klasse gilt zwischen 11 
und 18 Uhr. Der Märlibus wird 
wiederum an beiden Verkaufs-
sonntagen die Herzen der Kinder 
erfreuen. Der Bus startet um 13, 
14, 15 und 16 Uhr in der Post-
strasse.

Von Jahr zu Jahr erstrahlen im-
mer mehr Plätze, Brücken und 
Gebäude in immer mehr Schwei-
zer Städten und Gemeinden im 
Licht der Aktion «Eine Million 
Sterne». Auch die Caritas Grau-
bünden will wiederum ein Zei-
chen der Mitmenschlichkeit und 
des sozialen Zusammenhalts set-
zen. Am Samstag, 13. Dezember, 
werden von 15 bis 18 Uhr vor 
dem Café Merz in der Bahnhof-
strasse wieder unzählige Wind-
lichter angezündet. Mit der Aktion 
sollen von Armut betroffene Fami-
lien in der Schweiz unterstützt 
werden.
Der Weihnachtsengel des Katholi-
schen Frauenbundes Graubünden 
ist dieses Jahr vom 28. November 
bis zum 23. Dezember in der 
Poststrasse aufgestellt, um Mit-
menschen den einen oder an-
deren Weihnachtswunsch zu er-
füllen. Menschen in schwierigen 
Lebenssituationen, die in Grau-
bünden Wohnsitz haben, können 
ihre Wünsche direkt im Briefkas-
ten beim Engel in der Post strasse 
oder im Sekretariat des Katholi-

Zum zweiten Mal: der churer christkindlimarkt wird auch dieses Jahr in der oberen 

poststrasse und auf dem Kornplatz aufgebaut.

schen Frauenbundes im Welsch-
dörfli 2 deponieren. Sachspenden 
können unter 081 252 57 24 an-
gemeldet werden. Zudem findet 
am Samstag, 20. Dezember, um 
20.15 Uhr in der Heiligkreuzkir-
che ein Konzert mit den Chören 
Incantanti und StimmWerkBande 
zugunsten des Weihnachtsengels 
statt.

Stadtführung im Fackelschein
Immer ein stimmiges Erlebnis ist 
der Stadtrundgang am 31. De-
zember. Diese von Chur Touris-
mus organisierte Führung für Ein-
heimische und Gäste führt ab 
17 Uhr von der Rathaushalle aus 
zu den Besonderheiten in der Alt-
stadt. Auf dem Arcas wird gegen 
18 Uhr das alte Jahr mit Glüh-
wein, Röteli, Birnbrot und Punsch 
für die Kinder feierlich verab-
schiedet. Aus organisatorischen 
Gründen ist eine Anmeldung un-
ter 081 254 50 60 erforderlich. 
Die Führung kostet 22 Franken 
für Erwachsene und 12 Franken 
für Kinder. n

Ein licht anzünden, ein Zeichen setzen: Mit der aktion «Eine Million Sterne» macht 

caritas graubünden auf die armut in der Schweiz aufmerksam.

chriStKindliMarKt
3. bis 21. Dezember
Montag bis Freitag,  
11 bis 19 Uhr 
Samstag und Sonntag,  
11 bis 18 Uhr

öFFnungSZEitEn dEr 
churEr gESchäFtE
Freitag, 12. Dezember,  
bis 20 Uhr
Sonntag, 14. Dezember,  
12 bis 17 Uhr
Freitag, 19. Dezember,  
bis 20 Uhr
Sonntag, 21. Dezember,  
12 bis 17 Uhr
Mittwoch, 24. Dezember,  
bis 17 Uhr


